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Auf ein Wort

Ein kleiner Funke
Der Herbst ist eine gegensätzliche 
Jahreszeit. Er schenkt uns 
überströmende Farben, gelb und 
orange leuchtende Bäume und 
glänzende Kastanien. Doch dann gibt 
es diese Tage, an denen Nebel die Welt 
in ein mattes Grau taucht und man den nahenden Winter 
spürt.
Auch das Kirchenjahr kennt diese Gegensätze. An 
Erntedank feiern wir die Fülle der Schöpfung. Dann folgen 
die stillen Tage, an denen wir unserer Toten gedenken. Das 
volle Leben neben traurigem Abschied.
In manchen Regionen wurden früher zur Erntezeit kleine 
Strohpuppen angefertigt und den Winter über sorgfältig in 
der Nähe des warmen Herdes aufbewahrt. Die Menschen 
glaubten, dass in ihnen der Geist der Ernte weiterlebte, den 
man vor dem Winter schützen musste. Wenn das Eis 
geschmolzen war und die Erde für die neue Saat vorbereitet 
wurde, wurden die Puppen in das Feld hineingepflügt, damit 
sie für die nächste Ernte sorgen konnten.
Nun, ich glaube nicht, dass ein Strohpüppchen eine solche 
Macht besitzt, aber ich muss sagen, die Sehnsucht, die 
hinter diesem Brauch steckt, kommt mir bekannt vor: die 
Hoffnung, dass trotz Kälte und Dunkelheit ein lebendiger 
Funken bleibt.
Von dieser Hoffnung spricht auch Jesus, wenn er sagt: „Ich 
bin das Licht der Welt. Wer mir folgt, irrt nicht mehr in der 
Finsternis umher. Vielmehr wird er das Licht des Lebens 
haben.“
Auch er kannte diese herbstlichen Gegensätze. In seinem 
Leben reihten sich Heilung und Gemeinschaft an 
Einsamkeit und Tod – und doch blieb der Funken. Er 
leuchtet bis heute.
Ich wünsche uns allen strahlende Herbsttage, an denen wir 
das Leben in vollen Zügen genießen können. Doch wenn die 
Welt einmal nebelgrau wird, mögen wir alle diesen Funken 
finden. 

Ich  grüße Sie ganz herzlich
Ihre/eure Vikarin  Christine Fiedler
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Kirchenmusik
Husumer Orgelsommer

Sonntag 6. September 
Jürgen Sonnenthal (Cuxhaven)
Sonntag 20. September
Michal Markuszewski (Warschau, Polen)
Marienkirche 20 Uhr, Eintritt 15 Euro an der Abendkasse

Ein deutsches REQUIEM
Johannes Brahms

Mitwirkende:

Lisa- Marie Lebitschnig, Sopran

Ulf Bästlein, Bariton

Sinfonietta Lübeck

Kantoreien Büsum und Wesselburen

Husumer Stadtkantorei 

Leitung: KMD Kai Krakenberg

Karten von 30 € bis 1 €

Karten VVK ab dem 19.10. in der Schloßbuchhandlung

Einführungsvortrag:

Dienstag 27.10. 19 Uhr

Gemeindehaus

Norderstraße 2

Friedemann Magaard

Kai Krakenberg

L

Sonntag, 15. November, 18 Uhr
Marienkirche Husum

Am Sonntag, 15. November, wird unter der Leitung von 
KMD Kai Krakenberg das deutsche Requiem von Johannes 
Brahms in der Husumer Marienkirche aufgeführt. Neben 
den Kantoreien aus Husum, Büsum und Wesselburen, 
wirken Ulf Bästlein und Lisa-Marie Lebitschnig mit. Der 
Kartenvorverkauf beginnt am 19. Oktober in der 
Schlossbuchhandlung. 

Brahms - Ein deutsches Requiem

„Siehe, ich sage euch ein Geheimnis“
Werkeinführung in das Deutsche Requiem von Johannes 
Brahms
Mit der Aufführung des gewaltigen Chorwerkes „Ein 
Deutsches Requiem“ von Johannes Brahms bringen die 
Stadtkantorei Husum und der Wesselburener Kantorei ein 
tief beeindruckendes Stück Kirchenmusik zu Gehör. Clara 
Schumann schrieb dazu dem 33-jährigen Komponisten: 
„Der tiefe Ernst, vereint mit allem Zauber der Poesie, wirkt 
wunderbar, erschütternd und besänftigend.“
Um Einblick in manche künstlerische und geistliche 
Geheimnisse zu gewähren, gestalten KMD Kai Krakenberg 
und Pastor Friedemann Magaard am Dienstag, 27.10., um 
19 Uhr einen Einführungsabend in das Werk, das zugleich 
für protestantische Verwurzelung und fortschreitende 
Säkularisierung steht. Der Eintritt für die Veranstaltung im 
Gemeindehaus Marienkirche ist frei.

Konzert Freundeskreis der Kirchenmusik

Ein Konzert für Saxophon und Orgel
Thomas Vester und KMD Kai Krakenberg
Sonntag, 01.11. um 17 Uhr, Marienkirche
Der Eintritt ist frei.

Zum Vormerken: Weihnachtsoratorium

Am Sonntag, 13. 12. um 17 Uhr findet die Aufführung des 
Weihnachtsoratoriums 1-3 statt. 
Karten gibt es ab dem 16.11. in der Schloßbuchhandlung
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Die kleine Reihe 
in der Woche

45 Minuten Orgelmusik

Donnerstag, 
5.11., 19.11., 26.11.
3.12., 10.12., 17.12.

18.30 Uhr
An der Klais-Orgel: 

KMD Kai Krakenberg

12. 11. Thomas Herzer

St. Marien Husum
Der Eintritt ist frei,

um eine Spende wird gebeten.

Theodor Storms Chor singt Schubert, 
Purcell und Brahms
Auf ein musikalisches Großereignis dürfen sich alle freuen, 
die sich für klassische Musik begeistern: Der Theodor 
Storms Chor gibt sein Jahreskonzert mit einem 
außergewöhnlichen Programm in St. Marien!
Franz Schuberts „Deutsche Messe“ (D 872) wird erklingen – 
sein wohl bekanntestes kirchenmusikalisches Werk, 1827 
als Auftragsarbeit entstanden und ganz im Klang der 
Wiener Romantik gehalten. Eingängiger, melodischer 
Klang, wunderschöne Harmonien und deutscher Text 
verleihen dem Werk seit 200 Jahren große Popularität. 
Bemerkenswert ist, dass der Verfasser der innig-religiösen 
Worte der Messe ein Wiener Physikprofessor, J.P. 
Neumann, war. In seinem Sinn verwendete Schubert eine 
ebenfalls schlichte, schnörkellose musikalische Sprache – 
so entstand ein Werk, das Menschen bis heute tief berührt. 

Musikgeschichtlich weit zurück führt dann das Werk von 
Henry Purcell, das auch auf der Beerdigung von Königin 
Elisabeth II. in London zu hören war. „Funeral Music of 
Queen Mary“ erklang zuerst 1695 aus gegebenem Anlass: 
getragen, ernst, zugleich ergreifend und tief tröstlich 
korrespondieren Chor und Bläserensemble miteinander, 
reflektieren die Vergänglichkeit des Menschen und die 
Hoffnung, die ihn tragen kann.
Das dritte Werk des Konzertes stammt von Johannes 
Brahms. Es ist die wenig gehörte, moderne Neuvertonung 
eines Chorals des „Böhmischen Bruders“ Michael Weiße 
aus dem 16. Jahrhundert–dieses Lied ist übrigens auch im 
Kirchengesangbuch zu finden (EG 520). Es handelt 
ebenfalls von Hoffnung und Zuversicht, die Menschen 
durch dunkle Zeit tragen können, wobei Brahms dem sehr 
alten Text durch seine geniale Musik einen ganz neuen Reiz 
verliehen hat.
Besonders erwähnenswert ist, dass alle Werke des 
Chorkonzertes ausschließlich und werkgetreu mit einem 
großen Bläserensemble orchestriert werden – eine ebenso 
seltene wie faszinierende Klangkombination, die unter 
Leitung von KMD Kai Krakenberg großen Musikgenuss 
verspricht.
Das Konzert, gefördert von der Stadt Husum, der 
Kulturstiftung der NOSPA und dem Van Wouwer 
Vermächtnis beginnt am Sonntag, den 27. September um 
17 Uhr. Karten zu 20 € bei freier Platzwahl sind im 
Vorverkauf und an der Abendkasse erhältlich. 
Rechtzeitiges Kommen sichert gute Plätze! 
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Veranstaltungen

Seit ein paar Wochen gibt es in der Marienkirche einen 
neuen Bewohner: Die Kirchenmaus Hermann ist dort 
eingezogen und bietet Kindern, die unsere Kirche 
besuchen, die Gelegenheit, die Marienkirche bei einem 
Rätselspiel besser kennenzulernen.
Zu finden ist Hermann in der ebenfalls neuen Kinderecke, 
die Ehrenamtliche Kirsten Zobel und Vikarin Christine 
Fiedler in der Kirche aufgebaut haben. Mit der Kinderecke 
möchten wir die Marienkirche noch mehr zu einem Ort 
machen, an dem Menschen jeden Alters  sich willkommen 
fühlen, etwas entdecken und besondere Momente erleben 
können!

Kommt gerne vorbei und rätselt eine Runde mit Hermann! 

Kinderecke und Rätselspiel in der 
Marienkirche

Am 12. September findet von 10 bis 15 Uhr im NCC Husum 
die erste Ehrenamtsmesse Nordfriesland statt. Rund 50 
Vereine, Organisationen und Projekte stellen sich dort vor 
und zeigen, wie vielfältig die Möglichkeiten sind, sich hier 
vor Ort ehrenamtlich zu engagieren.
Natürlich sind auch wir als Kirchengemeinde mit von der 
Partie und freuen uns darauf, mit einem Stand dabei zu sein!
Unsere Gemeinde lebt von dem Engagement der vielen 
Menschen die sich hier immer wieder engagieren und ihre 
Zeit und Talente einbringen, damit wir hier vor Ort ein 
aktives und abwechslungsreiches Gemeindeleben haben 
können! Ob bei der Gestaltung von Andachten, im 
Besuchsdienst, in der Kinderkirche, im Chor, bei 
Gemeindefesten, den   besonderen Veranstaltungen und 
vielen anderen Bereichen, die ich hier gar nicht alle 
aufzählen kann – so vieles, was unser Gemeindeleben schön 
und abwechslungsreich macht, wäre ohne Ehrenamt gar 
nicht möglich. 
Dabei gibt es ganz unterschiedliche Möglichkeiten, sich 
einzubringen. Manche übernehmen regelmäßig eine 
Aufgabe, andere helfen bei einzelnen Projekten oder 
Veranstaltungen mit. Ob regelmäßig oder nur ab und zu, 
kreativ, zupackend oder organisatorisch – bei uns findet 
sich für viele Interessen und fast jeden Terminkalender 
etwas!
Wer sich vorstellen kann, selbst in unserer Gemeinde aktiv 
zu werden, oder einfach neugierig ist, was es bei uns alles 
gibt, ist herzlich eingeladen, an unserem Stand 
vorbeizuschauen. Dort gibt es Gelegenheit zum 
Informieren, ein kleines Quiz und natürlich Zeit für einen 
Schnack. Wir freuen uns aufs Kennenlernen!

Christine Fiedler

Wir sind auf der Ehrenamtsmesse!
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Wehrdienst, Pflichtjahr, Freiwilligkeit?
Seit Januar 2026 erhalten 18jährige Männer und Frauen 
Post von der Bundeswehr. Die jungen Männer müssen ihn 
verpflichtend ausfüllen, die jungen Frauen freiwillig. Ab 
2027 ist eine verpflichtende ärztliche Musterung für alle 
Männer ab Jahrgang 2008 geplant. 
Für junge Menschen verändert sich viel in einer sich ra-
sant verändernden Welt. Da ist die ganz persönliche Fra-
ge, ob der jeweilige junge Mensch sich für einen freiwilli-
gen Dienst bei der Bundeswehr oder an anderer Stelle in 
der Zivilgesellschaft oder gar nicht einbringen will. Im 
Land wird aber auch allgemein diskutiert, ob junge Men-
schen ein Pflichtjahr für die Gemeinschaft einbringen sol-
len. Auch eine allgemeine Wehrpflicht wird angesichts der 
schwierigen Sicherheitslage wieder diskutiert. Und auch 
ein soziales Pflichtjahr für Senioren steht zur Debatte.
Am Dienstag, dem 29. September, bringen Schülerinnen 
und Schüler des 12. Jahrgangs der Theodor-Storm-Schule 
ihre persönlichen und politischen Positionen in die 
Diskussion ein. Impulse geben Thorben Knibbe und Simon 
Braren. Gut, wenn es zu einem Austausch zwischen jungen 
Menschen kommt–spannend, wenn die verschiedenen 
Generationen dazu ins Gespräch kommen. 
Der Gesprächsabend beginnt um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus St. Marien, die Leitung liegt bei Pastor 
Friedemann Magaard und Karsten Wolff vom 
Kirchenkreis Nordfriesland, Referent im Evangelischen 
Regionalzentrum Westküste.
Demokratie braucht Diskussionen. Demokratie lebt von 
verschiedenen Meinungen. Demokratie benötigt 
Begegnungen. Damit unsere Demokratie lebendig bleibt, 
wollen wir Dialoge ermöglichen: Räume für den Austausch 
unterschiedlicher Positionen. Kontrovers soll es zugehen. 
Auf dem Boden des Grundgesetzes ist viel Raum für 
Unterschiedlichkeit. Wir laden ein zu „Dialog-Räumen": 
Veranstaltungen von Kirchengemeinde Husum und 
Kirchenkreis Nordfriesland, im Kontext der Initiative 
„Verständigungsorte“ der Evangelischen Kirche in 
Deutschland.

Dialog-Räume 

Von dem gemalten Bild 
„Das Paradiesgärtlein“ 
(Oberrheinischer Meister 
um 1410/20) übernimmt 
Ekkehart Kaschels 
Himmelsstrickleiter die 
Farben mit ihrer 
Symbolkraft. 
Eine optische Täuschung 
im Bild lässt offen, ob wir 
uns direkt im Paradies 
befinden oder in dessen 
Garten vor der 
Paradiesmauer. Das regt unsere Phantasie und Gedanken 
an und gibt der Himmelsstrickleiter ihren Titel: „Zum 
Paradiesgärtlein“. Sie führt in der Kirche aus der Lünette 
über Altar und Kanzel vom goldenen Auferstehungskreuz 
hinauf zu den Sternen an der Decke, dem Himmelszelt. Eine 
Reproduktion des Gemäldes hängt in der Vitrine im „Raum 
der Stille“ in der Kirche.
Die Himmelsstrickleiter ist bis zum 1. Oktober 2026 in der 
Marienkirche zu sehen.

Himmelsstrickleiter in der Marienkirche

Kunstprojekt zur Arbeit mit wohnungslosen Menschen
Im September und Oktober feiert die Husumer 
Wohnungslosenhilfe ihr 30-jähriges Jubiläum. Auf dem 
Programm stehen ein Fachtag zum Thema 
Wohnungslosigkeit in Nordfriesland im Christian-Jensen-
Kolleg in Breklum, eine Lesung im Husumer Gemeindehaus 
an der Marienkirche (am 25.9. ab 18 Uhr) und eine 
Marktandacht in der Marienkirche (am 8.10. ab 10 Uhr). 
Die im Rahmen des Jubiläums vom Berliner Künstler Harald 
Birck angefertigten Tonköpfe dreier direkt von 
Wohnungslosigkeit Betroffener im lokalen Kontext werden 
vom 25.9 bis zum 7.10. im Gemeindehaus St. Marien in der 
Norderstraße und vom 8. bis zum 11.10. in der Marien-
kirche ausgestellt sein. Den Abschluss des Jubiläums bildet 
ein Radiogottesdienst am 11. Oktober.  

„Auf Augenhöhe“ –30 Jahre Wohnungslosenhilfe
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Liturgische Textilien der Marienkirche 
zerschlissen

 „Was bleibt“

Spendenaufruf für zwei neue „Antependien“
Der Fachbegriff für die farbigen Stoffbehänge an Altären, 
Kanzeln und Lesepulten lautet Antependien. In der 
ansonsten so schlichten Marienkirche finden sie sich an 
Altar und Lesepult. Die Textilien sind kunstvoll bestickt. 
Küster Sven Jensen wechselt die Stoffe immer dann aus, 
wenn die liturgische Farbe im Kirchenjahr wechselt: Ein 
weißer Grundton zu den Christusfesten (Weihnachten und 
Ostern), lila in Advents- und Passionszeit, rot, wenn es um 
den Heiligen Geist und die Gemeinschaft in der Kirche geht 
(Pfingsten, Konfirmation, Reformationstag), und grün in der 
Sommer- und Herbstzeit.
In der Marienkirche sind der grüne und der weiße Altarstoff 
weit in die Jahre gekommen. „Von weitem sehen die 
Textilien noch gut aus, aber beim Umhängen wird deutlich: 
Der Stoff zerfällt in seine Einzelteile.“ Deshalb hat sich der 
Bezirksausschuss schon seit Jahren mit der Anschaffung 
neuer Antependien beschäftigt. Mittlerweile ist die 
Künstlerin Manuela Warstatt, die in Berlin und auf der 
Hallig Hooge lebt, damit beauftragt, zwei neue 
gottesdienstlichen Stücke zu gestalten. Manuela Warstatt 
hat schon 2024 mit einer großen Textilinstallation mit dem 
Titel „das einfangen der stille“ in der Husumer Marienkirche 
beeindruckt.
Doch die Kosten sind für die Kirchengemeinde Husum zu 
hoch. Die Haushaltslage ist bekanntlich deutlich 
angespannt. „Daher bitten wir herzlich um Spenden aus der 
Gemeinde, damit wir im Jahr 2027 zu neuen Altarbehängen 
kommen können,“ wendet sich der Vorsitzende des 
Kirchengemeinderats Pastor Andreas Raabe an die 
Husumerinnen und Husumer. „Sobald wir das Spendenziel 
von 4.500,- Euro erreicht haben, sollen die Antependien in 
der Marienkirche in den Dienst genommen werden.“
Kleine und größere Spenden sind herzlich willkommen: 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde, IBAN DE07 5206 0410 2906 
4028 28, Verwendungszweck: „Neue Antependien“. Eine 
Spendenbescheinigung wird natürlich ausgestellt.

Ausstellung und Veranstaltungen zu den wirklich 
wichtigen Fragen des Lebens
Früher oder später stellt sich jeder Mensch die Frage nach 
dem, was bleibt. Es gibt keine allgemeingültige Antwort. 
Aber es ist und bleibt wichtig, sich mit den Fragen der 
Endlichkeit Gedanken zu machen. „Herr, lehre uns 
bedenken, dass wir sterben müssen, auf dass wir klug 
werden“ heißt es in Psalm 90.
Die DiakonieStiftung Schleswig-Holstein, die Diakonie 
Schleswig-Holstein, das Diakonische Werk Husum und die 
Kirchengemeinde Husum laden ein, nach persönlichen 
Antworten zu suchen.
Dazu ist vom 22.-27. November die Wanderausstellung 
„Was bleibt?“ in der Husumer Marienkirche zu sehen. Dazu 
gibt es interessante Veranstaltungen, die das Thema aus 
unterschiedlichen Perspektiven beleuchten. Dabei geht es 
um rechtliche, medizinische, künstlerische und persönliche 
Zugänge.
Das Programm liegt ab Oktober aus und ist auf der 
homepage der Kirchengemeinde zu finden.

Lebendiger Adventskalender
Auch in diesem Jahr laden wir Sie wieder ein, sich am 
„Lebendigen Adventskalender“ (vielleicht mit ihren 
Nachbarn zusammen?) zu beteiligen. Jeden Abend im 
Dezember feiern Menschen eine halbe Stunde miteinander 
Advent. Die GastgeberInnen schmücken ein Fenster mit 
dem jeweiligen Datum, bereiten Getränke und ein kurzes 
Programm vor, alles findet draußen statt. Wenn Sie 
teilnehmen möchten, melden Sie sich bitte unter 
info@kirche-husum.de an. Die ersten Abende sind schon 
vergeben, frühes Buchen sichert den Wunschtermin!
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Die Kinderbibeltage führen uns in diesem Jahr auf die Reise 
mit der Arche. Wir wollen wieder die Geschichte 
entdecken, basteln und spielen. In diesem Jahr gibt es etwas 
Besonderes. Es sind nicht nur Kinderbibeltage, sondern für 
den Familiengottesdienst bereiten wir ein Singspiel vor. 
Dabei unterstützt uns unser Kirchenmusiker Kai 
Krakenberg. Mit ihm proben wir schon vorab die Lieder und 
freuen uns dann auf einen ganz besonderen Gottesdienst. 

Kinderbibeltage mit Singspiel Arche Ahoi!

Wie schon in den letzten Jahren wollen wir in diesem Jahr 
wieder gemeinsam den Martinstag an der 
Versöhnungskirche feiern. 
Am Mittwoch, den 11.11. lassen wir wieder unsere 
Lagerfeuer im Garten der Versöhnungskirche brennen.
Um 17 Uhr beginnen wir mit der Martinsgeschichte für 
Groß und Klein in der Versöhnungskirche und starten dann 
mit dem Laternelaufen. 
Im Anschluss gibt es dann beim Feuer etwas zu Essen und 
heiße Getränke. Wer kann, bringt bitte seinen eigenen 
Becher mit. 
Wir freuen uns auf Euch! 

St. Martin – Laterne, Laterne, Sonne Mond 
und Sterne

Die Geschichte von Noah und der Arche
 Mit Noah auf der Arche unterwegs, Singen,
Spielen, Basteln, Viel Singen 

Proben & Sing-Workshops

15 bis 18 Uhr6.11.

10 bis 16 Uhr7.11.

11 bis 12 Uhr8.11.

Gemeindehaus der Versöhnungskirche
Berliner Straße 72, 25813 Husum

Basteln
Spielen

Kinderbibeltage 
2026

Anmeldung
bis 26.10.
Über das Anmeldeformular oder
auf der Homepage unter 
kirche-husum.de/anmeldung

Proben- und Sing- Workshops 
am 30.10. von 16.30 bis 18 Uhr und am
31.10. von 12 bis 13 Uhr.

ARCHE AHOI!
Ein musikalisches
Bibelabenteuer

Wann?

Wo?

Für wen?
Kinder von 5 bis 12 Jahren

Was euch erwartet
DIE GESCHICHTE VON
NOAH UND DER ARCHE

Singen

...und ganz
viel Spass!

Vorab

Hier kannst du 
dich anmelden!

Wann?  Freitag, 06.11., 15 Uhr bis 18 Uhr
Samstag, 07.11., 10 Uhr bis 16 Uhr
Sonntag, 08.11., 11 Uhr: Abschluss mit 

                  Familiengottesdienst
Wo? Gemeindehaus der Versöhnungskirche
 Berliner Str. 72, 25813 Husum
Alle Kinder von 5 bis 11 Jahren sind herzlich eingeladen! 

! Proben für das Singen sind schon am 30.10. von 16.30-18 
Uhr und am 31.10. von 12-13 Uhr. 
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Wir wollen uns wieder gemeinsam auf den Weg machen! 

Termine: 

Jeweils mittwochs, 16.55 Uhr bis 21.00 Uhr: 

25.03., 22.04., 20.05., 17.06., 26.08., 23.09. und 21.10.2026. 

Treffpunkt: Seiten- (Nord-) Portal von St. Marien, am Markt, in Husum/ SH 

Kostenfrei, Spende erbeten. 

Mitzubringen: Wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk, ev. Sonnenschutz und 
Sitzunterlage, 

Kleinen Snack für unterwegs und ausreichend Wasser/ anderes Getränk. 

Für die beiden letzten Termine empfiehlt sich zudem eine Stirn- oder Taschenlampe. 

Anmeldung bitte bis zum Vortag bei Renate Conrad: 

Mobil: 01734623041,  E-Mail: renate.conrad@kirche-husum.de 

Max. TN- Zahl: 15 

Spontane Teilnahme möglich, dann bitte vorher anrufen, ob noch ein Platz frei ist! 

Normale Grundkondition wird vorausgesetzt: Gehstrecke ca. 9 km, leider nicht 
barrierefrei, Pilgererfahrung nicht erforderlich. 

Thema des Weges ist auch in diesem Jahr wieder die Auseinandersetzung mit 

o den eigenen Rollen 
o dem persönliche Sicherheitsbedürfnis 
o der Frage nach Hilfen in persönlichen Krisen 
o dem persönliche Freiheitsbedürfnis 

 

Bei sonstigen Fragen steht Renate Conrad gerne zur Verfügung. 

Wir freuen uns sehr auf Ihre/ Eure Teilnahme! 

Renate Conrad (Pilgerbegleiterin) und Pastorin Heike Braren  

Wir wollen uns wieder gemeinsam auf den 

Weg machen!   

 jeweils mittwochs, 16.55 Uhr bis 21.00 Uhr:
23.09. und 21.10.2026

Treffpunkt: Seiten- (Nord-) Portal von St. Marien, am Markt 
Kostenfrei: Spende erbeten.                                                             
Mitzubringen: Wetterfeste Kleidung und festes  Schuhwerk, 
evtl. Sonnenschutz und Sitzunterlage, kleinen Snack für 
unterwegs und ausreichend Wasser/ anderes Getränk.                                                                                                      
Für die beiden letzten Termine empfiehlt sich zudem eine 
Stirn- oder Taschenlampe.       

Anmeldung bitte bis zum Vortag bei Renate Conrad:    
Mobil: 01734623041, Mail: renate.conrad@kirche-husum.de                                                                                                     
Max. TN- Zahl: 15 (Spontane Teilnahme möglich, dann 
bitte vorher anrufen, ob noch ein Platz frei ist!) 

Normale Grundkondition wird vorausgesetzt: 
Gehstrecke ca. 9 km, leider nicht barrierefrei, 
Pilgererfahrung nicht erforderlich.            

Thema des Weges ist auch in diesem Jahr wieder die 
Auseinandersetzung mit                                                                           
o den eigenen Rollen                                                                      
o dem persönliche Sicherheitsbedürfnis                            
o der Frage nach Hilfen in persönlichen Krisen                    
o dem persönliche Freiheitsbedürfnis

Ich freue mich sehr auf Ihre/ Eure Teilnahme!

Renate Conrad (Pilgerbegleiterin) 

Pilgern

Seniorennachmittag
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag! Immer am
2. Mittwoch im Monat trifft sich der Seniorennachmittag im 
Veranstaltungsraum des Liette-Eller-Hauses im Stadtweg 44. 
Die nächsten Termine: 09.09., 14.10, 11.11..
Der Seniorennachmittag beginnt um 15 Uhr und endet um 
16.30 Uhr.                                 Andreas Raabe

Meditatives Tanzen
Im HSV–Vereinsheim in der Adolf-Brütt-Str. 2 in Husum 
findet wieder meditatives Tanzen statt. Es werden 
Kreistänze nach ganz unterschiedlichen Musikstücken 
getanzt. Es sind keine Vorerfahrungen erforderlich. 
Termine: Sonntag 13.09.26, 16–18.30 Uhr, Sonnabend 
31.10. und 28.11. jeweils 14–16.30 Uhr.
Herzliche Einladung                                                           Ute Altenberg 

Deutschland singt

Wir laden ein zum 
gemeinsamen Singen 
am Tag der deutschen 
Einheit.

Moderation:
Friedemann Magaard
Musikalische Leitung: 
Manfred Augustin

Der Eintritt ist frei, um 
eine Spende wird 
gebeten. 



Regelmäßige Veranstaltungen
Frauenfrühstück

Sitzen in der Stille 

Donnerstags von 19–20.30 Uhr treffen wir uns zur Sitz- 
und Gehmeditation im Gemeindehaus der Versöhnungs-
kirche, Berliner Straße 72. Für Fragen und Anmeldung 
melden Sie sich bitte bei Gerhard Birkholz, 
Tel. 0177–687 2445.
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Kinderkirche in der Versöhnungskirche

Männer jeglichen Alters, kirchennah oder –fern, sind 
herzlich willkommen. Die Gruppe trifft sich immer am
letzten Dienstag im Monat, in der Regel in der Friedens-
kirche  um 19 Uhr. 
Nächste Termine: 29.09. (Einladung in die Norderstraße 2 
zu den „Dialog-Räumen, s. S. 10), 27.10., 24.11.
Kontakt und Informationen:  Andreas Raabe, Tel. 2574.

Männergruppe  

Einmal im Monat am Samstagvormittag laden wir in die 
Versöhnungskirche zur Kinderkirche ein. Wir wollen 
gemeinsam singen, basteln, spielen und eine Geschichte aus 
der Bibel hören: einfach Spaß haben. Alle Kinder im Alter 
von 5 bis 11 Jahren sind herzlich dazu eingeladen. 
Am 29. August treffen wir uns das erste Mal nach den 
Sommerferien und starten in ein neues Kinderkirchenjahr! 
Wir entdecken da eine Geschichte wie Jesus heilt. 
Es grüßt für das Kinderkirchenteam Eure Pastorin Katja 
Kretschmar
Habt Ihr Fragen? Wendet Euch bitte an Pastorin 
Kretschmar (Tel. 9396775)
Wo? Versöhnungskirche Berliner Str. 72 (Treffpunkt: 
Gemeindehaus)
Wann? 29. August, 12. September, jeweils von 10-12 Uhr
 ! 6.11.-8.11. Kinderbibeltage !
Wer? Alle Kinder im Alter von 5 bis 11 Jahren

Am 19.09.2026 treffen wir uns nach der Sommerpause 
wieder wie immer um 09.30 Uhr. Ich freue mich.
Die nächsten Termine:10.10.2026, 14.11.2026,
Am 14.11. wird Regina Antonik das Frauenfrühstück 
ausrichten. Außerdem wird Renate Conrad einen Stand mit 
den Sachen aus Sansibar aufbauen. Vielleicht finden wir da 
ja schon ein schönes Weihnachtsgeschenk.
Treffpunkt ist das Gemeindehaus der Versöhnungskirche, 
Berliner Str. 72 in Husum. Für Brötchen, Butter, Kaffee und 
Tee ist gesorgt. Wir freuen uns über einen Beitrag für unser 
Büfet. Bitte melden Sie /ihr euch im Kirchenbüro 04841-
779280 an. Kurzentschlossene sind natürlich auch 
willkommen.                                                                             Lilo Lenhard

Jeden Montag gibt es im Gemeindehaus St. Marien 
zwischen 11.30 Uhr und 13 Uhr eine 
warme Suppe. Für dieses Projekt arbeitet 
der Förderverein Begegnungsstätte mit 
der Kirchengemeinde, der Bahnhofs-
mission und dem Lionsclub Uthlande 
zusammen. 
An den anderen Tagen der Woche gibt es in der 
Bahnhofsmission ein warmes Mittagessen. 

Förderverein Begegnungsstätte e.V.

Suppentag    

Jeden Montag trifft sich der Klönschnack im Gemeinde-
haus St. Marien, von 15–16.30 Uhr bei Kaffee, Tee und 
Keks.  Wir freuen uns auf Euch. 
Das Klönschnackteam Nora, Heike, Bruni und Frigga

Klönschnack

Diakoniefrühstück 
Einmal im Monat laden wir zum Diakoniefrühstück ein.
Willkommen sind alle, die Freude an einem gemeinsamen 
Frühstück haben. Das Diakoniefrühstück findet immer 
am 3. Freitag im Monat von 9.30 bis 10.30 Uhr im oberen 
Raum der Friedenskirche statt. 
Die nächsten Termine sind: 18. September, 16. Oktober, 
20. November.
Adelheit Marcinczyk und Sabine Kock, Diakonisches Werk
Andreas Raabe, Kirchengemeinde Husum
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Gottesdienste

Marienkirche   9.30 Uhr     Husumer Pastores
Marienkirche                  11 Uhr     Husumer Pastores
Klosterkirche                  11 Uhr     Pn. Hansen
Alle Gottesdienste mit Totengedenken

Versöhnungskirche    9.30 Uhr    P. Magaard
Marienkirche                  11 Uhr    P. Magaard

Schloss vor Husum       10 Uhr             P. Magaard, Pn. Braren
Gottesdienst mit der Konfirmandengruppe

Christuskirche              9.30 Uhr        Pn. Kretschmar
Marienkirche                   11 Uhr    Pn. Kretschmar

Christuskirche              9.30 Uhr        P. Raabe
Marienkirche                   11 Uhr    Pn. Kretschmar, P. Magaard
5000 Brote – Gottesdienst mit der Konfirmandgruppe
Klosterkirche      11 Uhr     Pn. Hansen

Versöhnungskirche      11 Uhr     Pn. Kretschmar, Vn. Fiedler
Tauferinnerungsgottesdienst
Marienkirche                   11 Uhr    P. Schuchardt 
Diakoniegottesdienst
Klosterkirche     11 Uhr    Pn. Hansen

Marienkirche    11 Uhr     Pn. Braren
Klosterkirche    11 Uhr    Pn. Hansen

Christuskirche    9.30 Uhr        Pn. Braren
Marienkirche   11 Uhr             Prädn. Schmidt-Knäbel
Klosterkirche   11 Uhr     Pn. Hansen

Marienkirche    10 Uhr     P. Magaard
Radiogottesdienst

04. Oktober, Erntedankfest

27. September, 17. So. n. Trinitatis

20. September, 16. So. n. Trinitatis

Dienstag, 22. September
Christuskirche    15 Uhr   P. Magaard
Gedenkfeier anonym Bestatteter

11. Oktober, 19. So. n. Trinitatis

18. Oktober, 20. So. n. Trinitatis

Versöhnungskirche     11 Uhr    P.  Magaard, P. Raabe
Jubelkonfirmation
Marienkirche     12 Uhr           Pn. Kretschmar, Vn. Fiedler
Familiengottedienst zum Weltkindertag

06. September , 14. So. n.Trinitatis

13. September, 15. So. n.Trinitatis

25. Oktober, 21. So. n.Trinitatis

31. Oktober, Reformationstag

01. November, 22. So. n.Trinitatis

08. November, Drittletzter So.

15. November, Volkstrauertag

22. November, Ewigkeitssonntag

Marienkirche    11 Uhr      Husumer Gemeinden
Ökumenischer Reformationsgottesdienst

Christuskirche    9.30 Uhr    Pn. Kretschmar
Marienkirche   11 Uhr     Pn. Kretschmar

Versöhnungskirche     11 Uhr             Pn. Kretschmar, Vn. Fiedler
Familiengottesdienst zu den Kinderbibeltagen
Marienkirche    11 Uhr     Pn. Braren
Klosterkirche    11 Uhr     Prädn. Schmidt-Knäbel  

29. November, 1. Advent
Marienkirche               11 Uhr        Husumer Pastores 
Gottesdienst mit Verabschiedung und Einführung von KGR-
Migliedern, anschließend Beisammensein im Gemeindehaus

Zum Vormerken: 
Am 2. Advent, 6. Dezember hält unsere Vikarin Christine 
Fiedler um 11 Uhr in der Marienkirche Ihren 
Examensgottesdienst.  
Herzliche Einladung dazu!
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Die Gottesdienste der Kirchengemeinde Schobüll 
finden Sie unter: www.kirchlein-am-meer.de
Die Gottesdienste der Kirchengemeinde Rödemis 
finden Sie unter www.kirche-roedemis.de

Gottesdienste in der Region

Besondere Gottesdienste

Gedenkfeier
Am Dienstag, 22. September, gedenken wir in einer 
Andacht den Menschen aus unserer Stadt, die anonym 
bestattet wurden. Ihr Name wird am Gedenkstein 
erscheinen und an sie erinnern.  Beginn: 15 Uhr in der 
Christuskirche 

5000 Brote - Konfis backen Brot für die Welt

Regelmäßige Andachten 
Jeden Montag um 18.30 Uhr gibt es in der Marienkirche das 
„Wort zur Woche“: Eine Viertelstunde Stille. Gebet. Bei 
Gott sein. 
Jeden Donnerstag um 10 Uhr feiern wir in der Marienkir-
che die Marktandacht. 

Ein Hinweis: Die Ausschau erscheint alle drei Monate, 
es kann zwischendurch Veränderungen geben, 
beachten Sie daher bitte auch die Veröffentlichungen 
in der Zeitung und auf der Homepage. 

Seelenfutter – Der Lyrik–Podcast
Seit nunmehr sechs Jahren finden Sie das Seelenfutter 
wöchentlich in allen gängigen Podcast–Portalen. 14-tägig 
am Sonnabend erscheint der Podcast auf spotify und un-
serer Homepage.
Kontakt: seelenfutter@kirche-husum.de

Am Sonntag, dem 27. September, feiern wir in der Husumer 
Marienkirche den Eröffnungsgottesdienst für die Aktion 
„5000 Brote“ im Bereich der Nordkirche. Nach dem 
Gottesdienst werden frische Brote abgegeben, die von 
Konfirmandinnen und Konfirmanden unter fachkundiger 
Anleitung der Bäckerei Hansen gebacken werden.
Zuvor beschäftigen sich die Konfis intensiv mit Fragen der 
weltweiten Ernährungsgerechtigkeit. Workshops mit zwei 
internationalen Studentinnen zum Thema „Hunger und 
Ernährung“ sind geplant. „Unser täglich Brot gib uns heute. 
Diese Bitte an Gott ist für viele Menschen mit existentieller 
Not verbunden. Die Zahl der Menschen, die von bedrohlicher 
chronischer Unterernährung betroffen sind, ist dramatisch 
gestiegen“, berichtet Friedemann Magaard, der die Konfi-
Gruppen aus Husum und Rödemis auf den Gottesdienst 
vorbereitet. Gemeinsam mit Heiko Naß, Landespastor für 
Diakonie in Schleswig-Holstein, wird er die Aktion eröffnen.

Die Back-Aktion „5000 Brote“ fand erstmals 2014 
deutschlandweit statt, als Aktion der Evangelischen Kirche in 
Deutschland (EKD) und von Brot für die Welt. Auf dem 
Gebiet der Nordkirche organisieren sie der Kirchliche Dienst 
in der Arbeitswelt der Nordkirche (KdA) und das 
Pädagogisch-Theologische Institut (PTI) in Zusammenarbeit 
mit der Bäcker- und Konditorvereinigung Nord e.V. (BKV 
Nord).

Weltkindertag: Kinder in die 1. Reihe
Am 20. September feiern wir in Husum den Weltkindertag. 
Angebote gibt es in der ganzen Stadt und wir sind auch mit 
dabei.
Wir starten um 12 Uhr mit einem Familiengottesdienst in 
der Marienkirche am Markt zum Thema „Kinder in die 1. 
Reihe!“
Ab 13 Uhr kann man die Kirche mit einer Rallye entdecken, 
etwas basteln und sich mit Waffeln stärken. 

Wir freuen uns auf Euch! 
Vikarin Fiedler und Pastorin Kretschmar 
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13. September 2026, 11.00 Uhr
Versöhnungskirche

Berliner Straße 72, Husum 

Gott 
ist mit an Bord 

Tauferinnerungsgottesdienst

Am 13. September feiern wir um 11 Uhr einen 
Tauferinnerungsgottesdienst in der Versöhnungskirche 
für Groß und Klein. 
Dazu laden wir alle herzlich ein, egal ob die Taufe schon 
lange her ist, oder erst vor kurzem stattgefunden hat. 
Wir wollen uns gemeinsam erinnern, dass Gott uns in der 
Taufe versprochen hat, uns mit seinem Segen zu begleiten. 
Wer mag, bringt seine Taufkerze zum Gottesdienst mit. 

Wir freuen uns auf einen fröhlichen Gottesdienst!
Vkn. Fiedler und Pn. Kretschmar 

Tauferinnerung – Gott ist mit an Bord
„Du bist ein Gott, der mich sieht“ 
Es ist eine schöne Tradition, das gute und enge Miteinander 
zwischen dem Diakonischen Werk Husum und der 
Kirchengemeinde Husum in einem Gottesdienst in der 
Marienkirche zu feiern. In diesem Jahr steht im 
Gottesdienst am 13. September die Schulsozialarbeit im 
Mittelpunkt. Sie ist ein Teil der diakonischen Arbeit, der im 
Laufe der letzten Jahre immer wichtiger geworden ist. 
Mitarbeiter/-innen der Schulsozialarbeit werden aus ihrem 
Alltag erzählen. Pastor Peter Schuchardt (Bredstedt) wird 
in der Predigt mit Torben Albrecht, Leiter der Abteilung 
Jugendhilfe/Schule, und Renate Harrsen, Rektorin der 
Grundschule Bredstedt-Breklum-Bordelum, über ihre 
Erfahrungen sprechen. Daneben besteht auch wieder die 
Möglichkeit, dass Mitarbeiter/-innen des DW Husum für 
ihre Arbeit gesegnet werden. Den Gottesdienst, der um 11 
Uhr beginnt, gestalten Pastor Peter Schuchardt, Jens 
Grehm, Prof. Dr. Stefan Krüger, Inken Voß-Carstensen, 
Torben Albrecht und Renate Harrsen.  Im Anschluss besteht 
bei einer Tasse Kaffee die Möglichkeit, miteinander ins 
Gespräch zu kommen.                                            Peter Schuchardt 

Gottesdienst mit dem Diakonischen Werk 

Am Sonntag, dem 11. Oktober, ist der Deutschlandfunk zu 
Gast in der Marienkirche. In dem Gottesdienst kommen der 
Künstler Harald Birck sowie Mitarbeitende der 
Wohnungslosenhilfe zu Wort. „Du bist ein Gott, der mich 
ansieht“ lautet das Motto des Gottesdienstes, der um 10 Uhr (!)
beginnt. Die Gemeinde ist herzlich willkommen und darf 
und sollte laut mitsingen, damit es deutschlandweit die 
Herzen erfreut. Die Predigt hält Pastor Friedemann 
Magaard.

Radiogottesdienst

Reformationsgottesdienst
Am 31. Oktober laden wir wieder zum Ökumenischen 
Gottesdienst in die Marienkirche ein. Vertreterinnen und 
Vertreter der Husumer Kirchengemeinden feiern 
gemeinsam den Reformationstag, nähere Informationen 
entnehmen Sie bitte der Presse. 
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Bonhoeffer KiTa
Liebe Gemeinde,
einmal Rückblicke aus der Ev. Luth. 
Bonhoeffer Kindertagesstätte.
Was für ein Sommerfest am 27.06.26 bei strahlendem 
Sonnenschein, wie gut das wir das Thema unter Wasser 
hatten, somit gab es genügend Plätze, an denen sich alle 
abkühlen konnten. Sei es in der Kita, in Räumen wo das Gefühl 
entstand, wirklich unter 
Wasser zu sein, da die Fenster 
bis oben hin dunkelblau 
angemalt waren und 
schwimmende Haie, 
Schildkröten und Fische, als 
Scherenschnitte im „Meer“ 
tummelten. Oder im 
Perlenwasserbecken, wo sich 
die Hände von der Hitze 
erholen konnten, bei der 
Suche nach Murmeln. 
Zusätzlich gab es beim Stand 
des Fördervereins viel Eis und 
Getränke. Der Förderverein 
hatte auch die T- Shirts 
gespendet, die alle Kinder und Mitarbeiter trugen, auf denen 
der selbst gemalte Regenbogenfisch zu sehen war. Ein 
rundherum gelungenes Fest, lieben Dank dem Förderverein, 
den Helfern und Besuchern.
Die Schulanfängerkinder wurden am 02.07.26 in einem 
Gottesdienst in der Kita von unserer Pastorin Frau 
Kretschmar für ihren neuen Lebensabschnitt verabschiedet. 
Immer wenn die Kinder mit dem Lied: „Ich hüll dich golden ein, 
von Gott sollst du gesegnet sei. Ich freue mich über dich, von 
Herzen freu ich mich.“ Dabei stehen die Kinder in einem 
goldenen Reifen, mit vielen goldenen Bändern, der von ihren 
Füßen bis über den Kopf von den Mitarbeitern während des 
Liedes geführt wird, ist das immer der bewegendste Moment.
Weiter ging es mit der Schulanfängerverabschiedung am 
03.07.26. Die Schulanfängerkinder sind mit dem Bus ins 
Multimar Wattforum gefahren und konnten dort das Thema 
unter Wasser einmal abrunden.

Im Anschluss wurde mit den Eltern gemeinsam in der Kita 
gefeiert, bei gemeinsamen Essen und anschließender 
Abschiedsrunde, mit Überreichung der Portfolioordner.
Wir wünschen allen Schulanfängern einen guten Schulstart 
und eine gute Schulzeit!

Ab dem 28.07.26 schließen sich unsere Türen, aber schnell 
vergeht die Zeit und sie öffnen sich wieder am 17.08.2026 

und es strömen die Kinder, 
die noch nicht in die Schule 
kommen und alle neuen 
Kinder in die Kita, bzw. auch 
die Krippenkinder, die jetzt 
drei Jahre alt sind.
Die Krippe füllt sich wieder 
mit den Allerjüngsten, also 
insgesamt miteinander auf 
zu neuen Abenteuern.
Am Donnerstag, den 
20.08.2026 feiern wir mit 
unserer Pastorin Frau 
Kretschmar unseren 
Willkommensgottesdienst 
in der Christuskirche, alle 
Kinder werden von ihr im 

Namen der Kirche herzlich willkommen geheißen, ebenso 
alle neuen Mitarbeiter. Danach verbringen wir, bei einer 
Stärkung, alle zusammen noch eine Zeit an diesem Tag in der 
Kita.
Dann heißt es erstmal in aller Ruhe ankommen, sich 
gegenseitig kennenlernen und alles erforschen, was es so in 
einer Kita gibt. 
Für das Ankommen nehmen wir uns Zeit, denn jedes Kind 
braucht diese Möglichkeit ganz individuell.
Am 10.09.2026 findet dann auch schon unser erster 
gemeinsamer Elternabend statt und weiter geht es mit dem 
ersten Turnhallengottesdienst mit Frau Kretschmar am 
11.09.26.
Nachmittags, am 11.09.2026 feiern wir im gesamten 
Kitawerk in der Kirche in Ostenfeld alle Jubilare, bei uns in 
der Kita sind es gleich drei, Brigitte Jürgensen 30 Jahre, 



Kristin Jensen 10 Jahre und Franziska Jahns ebenfalls 10 
Jahre. Im gesamten Kitawerk sind es in diesem Jahr über 50 
Jubilare. Wir freuen uns auf diese besondere Wertschätzung, 
die die einen von uns bereits erfahren durften und andere jetzt 
nachrücken.
Am 07.10.26 hat die Kita geschlossen, da wir Mitarbeitertag in 
der Messe haben, auch dies ein besonders wertschätzender 
Tag für uns. Wir sind das Kitawerk. Das wird an diesem Tag 
besonders spürbar, genau wie es in den Gottesdiensten mit 
der Husumer Kirchengemeinde spürbar wird: wir sind 
Kirchengemeinde. Wir sind nicht das eine oder andere, 
sondern gemeinsam zukunftsorientiert auf einem 
gemeinsamen Weg zum Wohle der uns anvertrauten Familien.
Ihnen einen schönen Spätsommer und eine farbenprächtig 
beginnende Herbstzeit.
Liebe Grüße aus der Ev. Luth. Bonhoeffer Kindertagesstätte

Das diesjährige Sommerfest am 19.07.2026 begann mit 
einem Open-Air-Gottesdienst.
Frau Kretschmar gestaltete einen interaktiven, fröhlichen 
Gottesdienst, musikalisch unterstützt von der 
Werkstattband „Gegenwind“. In der Ansprache beschrieb 
Sie die Liebe Gottes, die uns beschützt, genauso , wie der 
bunte Regenschirm uns vor dem Unwetter schützt. Es hat 
allen Teilnehmenden sehr gut gefallen.                  Kerstin Voigt                                     

Sommerfest im WerkHus

Abschied vom Bonhoefferhaus

Mit einem feierlichen Gottesdienst im Bonhoefferhaus 
verabschiedete sich die Kirchengemeinde von ihrem 
langjährigen Gemeindehaus. Viele waren gekommen, 
Ehemalige, Helferinnen, Pastoren, die Familie von Pastor 
Lehmann, der 36 Jahre im Bonhoefferhaus gewirkt hatte. 
Jan Steffens, inzwischen Pastor i.R., erzählte aus seiner 
Konfirmandenzeit, als er als Jugendlicher Schnee vom Dach 
des Bonhoefferhauses geschippt hatte. 

Im Anschluss stärkten sich alle bei einer Suppe und 
tauschten Erinnerungen aus. 
Ernst wurde es dann bei der Gemeindeversammlung: Die 
finanzielle Lage der Kirchen-
gemeinde ist angespannt, in 
vielen Gemeinden fehlen 
Pastorinnen und Pastoren. 
Dass Kirche sich verändert, 
wurde an diesem Tag beson-
ders sichtbar. 
Am Ende  entließ Pastorin 
Braren die Gemeinde mit 
einem Segen: Der Weg Gottes 
mit seiner Gemeinde geht 
weiter– nun ohne das 
Bonhoefferhaus.

Die markante Wendeltreppe
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Veranstaltungen in der Region
Die Kirchengemeinde Rödemis lädt ein

„Quiz in Rödemis“

Es ist wieder soweit! Wir freuen uns auf alle Quizbegeisterten und 
diejenigen, die es noch werden möchten.

Es findet statt am Dienstag, den 22.09., 20.10. und 17.11.2026  um
19:00 Uhr im großen Saal des Albert- Schweitzer- Hauses. 

Pro Tisch können sich bis zu sechs Personen anmelden, weniger 
als sechs Teilnehmer können oder müssen sich aus Platzgründen
evtl. mit anderen einen Tisch teilen. 

Anmeldung bitte telefonisch unter

- 04841 4870 (Kirchenbüro, Frau Josten)

- 01523 8826413 (Spielgruppe, Frau Seidel) 

Snacks und Getränke werden wie immer gegen eine freundliche 
Spende bereitgestellt. 

Viel Spaß und gutes Gelingen wünscht  das
OrgaTeam

LEBEN ist BEGEGNUNG

Dag Hammarskjöld (1905 – 1961) in Wort und Bild
Ein Abend mit Elisabeth Melzer-Geissler
FREITAG, 25.September 2026, um 19:00 Uhr 
im Albert-Schweitzer-Haus
Freier Eintritt. Um Spenden wird gebeten.

Unter dem Thema "LEBEN ist BEGEGNUNG" führt 
Elisabeth Melzer-Geissler in Wort und Bild in die 
spannende Biografie von Dag Hammarskjöld (1905–1961) 
ein. Was bewegte den zweiten Generalsekretär der UNO, 
als er vor 65 Jahren–unterwegs auf Friedensmission in 
Afrika–beim Flugzeug-Absturz ums Leben kam. Unversehrt 
fand sich bei ihm das Buch „Ich und Du" von Martin Buber, 
das er begonnen hatte ins Schwedische zu übersetzen. 
Welche Intentionen ließen Dag Hammarskjöld zu dem 
Menschen werden, der posthum den Friedensnobelpreis 
erhielt. J. F. Kennedy äußerte über ihn, er sei der größte 
Staatsmann des 20. Jahrhunderts gewesen. Als 
promovierter Ökonom in der Innen- und Außenpolitik tätig 
galten für Hammarskjöld primär ethische Maßstäbe. Von 
1953 an bis zu seinem Tod war er als General-Sekretär der 
UNO in allen Erdteilen unterwegs. Er setzte sich tätig ein 
für den Schutz der Natur, für mehr Gerechtigkeit, für 
Menschenrechte und Frieden in der Welt. Elisabeth Melzer-
Geissler trägt Texte von Dag Hammarskjöld auf Deutsch 
vor. Belebt wird der Abend durch Fotos ihrer Reisen von 
Südenschweden bis Lappland, zu mehreren Orten, die für 
Dag Hammarskjöld von Bedeutung waren.

© emg

Backåkra 
Schweden
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Spinnen (lernen)
Ab Mittwoch 02.09.2026 (14-tägig)
19–21 Uhr Woldsenstr. 47 

Aquarellmalen
donnerstags 9.30–11 Uhr Woldsenstraße 47

Frühstückstreff
Samstag 19.09., 17.10., 21.11.,  9.30–11.30 Uhr 

Philosophie-Treff
Dienstag 29.09., 27.10., 24.11., 19–20.30 Uhr

Quiznachmittag
Samstag 12.09., 31.10., 15.30–17 Uhr

Bingo
Sonntag 20.09., 18.10., 08.11., 15–17 Uhr
15–17 Uhr, Einlass ab 14.30 Uhr

Smartphone-Sprechstunde: 
nach Terminvereinbarung unter 04841-2153

Digital-Treff
Mittwoch 16.09., 21.10., 18.11., 14.30–16.30 Uhr

Café für die Seele 
Freitag 04.09., 2.10., 6.11. 15–17 Uhr

Ämterlotsen-Café
donnerstags 14-tägig ab 3.09., 14–16 Uhr

Zugetogenen–Treff
mittwochs 14-tägig ab 09.09., 16–17.30 Uhr 

Mit dem Bus in die Staatsoper Hamburg
Oper „Don Giovanni“ 19.09.
Ballett „Die Kameliendame“ 24.10.     Mit Anmeldung!

Ein Kessel Buntes – Spiel. Spaß. Bewegung
Montag 07.09., 05.10., 02.11., 14.30 Uhr– 17 Uhr
Anmeldung bei Heike und Jörg unter 0172 8269027

Atem und Bewegung
mittwochs 9.30– 10.45 Uhr

Malen mit Acryl für Anfänger  
mittwochs ab 28.10. 15.30 Uhr–17.30 Uhr 
Woldsenstraße 47 

Weitere Angebote auf der nächsten Seite!

Unsere aktuellen Highlights!
Sie erreichen uns zu unseren telefonischen Sprechzeiten 
montags bis donnerstags von 9–12 Uhr unter Tel.: 04841-
2153. Unsere Sprechstunde vor Ort in der Norderstraße 2 
ist dienstags von 9–12 Uhr oder nach Vereinbarung. Alle 
Veranstaltungen finden im Gemeindehaus St. Marien, 
Norderstraße 2, statt, sofern kein anderer Ort vermerkt ist. 
Weitere Angebote und Termine finden Sie in unserem 
Programmheft oder online unter www.fbs-husum.de/
programm. Sie möchten unseren Newsletter per E-Mail 
bekommen? Eine Anmeldung ist möglich unter fbs@dw-
husum.de.
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Tanz– Disco
Samstag 26.09., 24.10., 28.11., 15–17 Uhr

Das Beste kommt jetzt!
„Wie möchte ich meine Zeit im Ruhestand verbringen?“
Mittwoch 04.11. bis 25.11. (Vier Termine) 9.30 –13 Uhr
Woldsenstraße 47

Weitere Angebote und Termine finden Sie in unserem 
Programmheft  oder unter www.fbs-husum.de/programm.

Mehrgenerationen Treff.

Das Café für die Seele ist ein Treffpunkt für Menschen, die 
nach einer Zeit des Abschieds oder einer anderen 
einschneidenden Veränderung wieder nach vorne blicken 
möchten. 
Bei Kaffee und Kuchen kommen Sie mit anderen Menschen 
ins Gespräch, die – wie Sie – offen sind für neue 
Begegnungen, neue Impulse und neue Wege. In einer 
angenehmen und ungezwungenen Atmosphäre ist Raum 
für Austausch und Gemeinschaft. Außerdem halten wir zu 
jedem Treffen ein besonderes Thema–mitten aus Leben–
für Sie bereit. So können Sie mit Freude wieder das Leben 
Schritt für Schritt neu gestalten.
Termine: Freitag 04.09., 2.10., 6.11. 15–17 Uhr

Café für die Seele

Am 19. November von 15 bis 17 Uhr wird in der 
Norderstraße 2 in Husum ein besonderer „Plattdüütscher 
Nameddag“ gefeiert. Anlass ist das 20-jährige Jubiläum von 
Frau Christiansen als Kursleitung der „Plattdüütschen 
Kaffeestünn“.
Die Gäste erwartet ein gemütlicher Nachmittag mit Musik, 
plattdeutschen Geschichten und Kaffee und Kuchen. 
Gemeinsam soll auf zwei Jahrzehnte plattdeutsche Sprach- 
und Kulturarbeit zurückgeblickt und dieses besondere 
Jubiläum gebührend gefeiert werden.
Alle Plattdüütsch-Frünnen sind herzlich willkommen!

Seit 50 Jahren gibt es in Husum ein vielfältiges Angebot von 
und für Senioren. Was mit der Altenbegegnungsstätte 
begann, wird seit 2019 durch den Mehrgenerationen-Treff. 
des Diakonischen Werkes Husum fortgesetzt. Dieses 
besondere Erlebnis möchte der Mehrgenerationen-Treff. 
und der Seniorenbeirat der Stadt Husum gemeinsam am Tag 
der Senioren mit weiteren Akteuren feiern.
Am Donnerstag, 1. Oktober 2026, beginnt der Festtag um 
10 Uhr mit der Marktandacht in der St. Marienkirche. 
Anschließend geht es in der Norderstraße 2 mit einem 
abwechslungsreichen Programm und gemütlichem 
Beisammensein inklusive Mittagssnack weiter.
Wir freuen uns auf einen schönen Vormittag mit 
Begegnungen, Erinnerungen und vielen guten Gesprächen 
– und darauf, gemeinsam 50 Jahre Engagement, 
Gemeinschaft und Miteinander zu feiern.

 Gyde Lorenzen

50 Jahre „Angebote von und für Senioren“ 
– ein Grund zum Feiern!

Plattdüütsche Nameddag in Husum

Kunst trifft Suchtprävention
Neue Broschüre unterstützt Angehörige
Die Beratungsstelle für Suchtfragen Husum hat gemeinsam 
mit Schülerinnen und Schülern der HTS Husum eine digitale 
Informationsbroschüre für Angehörige von Menschen mit 
Suchtproblematik entwickelt. Das Projekt verbindet 
fachliche Suchtprävention mit künstlerischer Gestaltung 
und schafft damit einen einfühlsamen Zugang zu einem 
sensiblen Thema.
Ziel der Broschüre ist es, Angehörigen Orientierung, 
Verständnis und emotionale Unterstützung zu bieten. Die 
besondere Stärke liegt in der Zusammenarbeit mit dem 
Kunst-Leistungskurs der 11. Klasse: Die Schülerinnen und 
Schüler gestalteten Bilder und Texte, die die fachlichen 
Inhalte ergänzen und Stimmungen, Ängste sowie 
Hoffnungen sichtbar machen. So ist ein informatives und 
zugleich berührendes Kunstwerk entstanden.
Der Leiter der Beratungsstelle betont, dass die Broschüre 
Angehörigen vermitteln soll: „Ihr gehört dazu, ihr seid 
verstanden.“ Die kreative Beteiligung der Jugendlichen 



Lebensmittelausgabe: 
Mittwoch ab 14 Uhr, Freitag ab 9.30 Uhr .
Neuanmeldungen: 8.+22.9., 6.+20.10. 3.+17.11., 1.12.,
14–15 Uhr
Spendenannahme (auch für die Mobile Tafel) Montag–Frei-
tag von 8.30–10.30 Uhr.
Bitte bringen Sie zur Ausgabe eine Tragetasche, Ihren Tafel- 
und Personalausweis mit. Ausgabe solange der Vorrat reicht.

Tafeltermine

verleiht der Publikation eine hoffnungsvolle und 
persönliche Note.
Die Broschüre richtet sich an Angehörige, Beratungskräfte, 
Lehrkräfte und Netzwerke. Sie ist über die Website der 
Beratungsstelle sowie über Schul- und Partnernetzwerke 
der HTS Husum zugänglich. Auf Wunsch können weitere 
Printexemplare bereitgestellt werden.
Langfristig soll die Kooperation fortgesetzt werden, um 
Jugendliche weiter aktiv in Prävention, Aufklärung und 
unterstützende Informationsangebote einzubinden.

Was bedeutet Frieden für Dich? 

15 Portraits von Frauen aus Nordfriesland 

 

Wir laden,  am 11.9.2026 um 19 Uhr, in die St. 

Marienkirche in Husum zur Booklounge ein. 

Programm: 

• Vorstellung des Buches 

• Kennenlernen der beteiligten Frauen 

• Musik vom  Duo „ Mona Dreen“ 

• Wortbeiträge von Propst Lenz,  Hauptbereichs-

leitung Generationen und Geschlechter Inke 

Thomsen Krüger und Leiterin der  Ev. Frauen-

arbeit Claudia Hansen 

• Buchverkauf vor Ort 

Mit Tischreden von:  

• Thema Verbindung zu anderen: 

Ute Wilke, Verein Lebens -

begleitung, Ladelund  

• Thema Verbindung zu mir: 

Dorothee Haude, Psychologin  

• Thema Verbindung Ost – West: 

Pastorin Franziska Pätzold  

• Thema Verbindung Alt &Jung: 

Conny Lorenzen + Laurine    

Desler, WAK  

Freitag, 18.9.2026, 17-21 Uhr                         

Frauenmahl in Rödemis/ Husum 

Zeit zum Brücken bauen 

Kosten:  

35 Euro  zzgl. Vorverkaufsgebühr, inklusi-

ve Essen & Getränken ( Wein & Wasser) 

und Programm 

Kartenvorverkauf: 

Ab 1.8. 2026 in der Schlossbuchhandlung, 

Schlossgang 10, 25813 Husum 

Ort:  

Albert– Schweitzer– Haus Rödemis, 

Friedrichstrasse 27,  25813 Husum 

Musik:  

Carola Schlageter 

Vegetarisches Festmahl:             

Künstler Café Husum 

Was bedeutet Frieden für Dich? 

15 Portraits von Frauen aus Nordfriesland 

 

Wir laden,  am 11.9.2026 um 19 Uhr, in die St. 

Marienkirche in Husum zur Booklounge ein. 

Programm: 

• Vorstellung des Buches 

• Kennenlernen der beteiligten Frauen 

• Musik vom  Duo „ Mona Dreen“ 

• Wortbeiträge von Propst Lenz,  Hauptbereichs-

leitung Generationen und Geschlechter Inke 

Thomsen Krüger und Leiterin der  Ev. Frauen-

arbeit Claudia Hansen 

• Buchverkauf vor Ort 
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Neues vom Nordfriesischen Friedhofswerk

Südfriedhof Husum – Rückblick Friedhofsgeflüster
Das Friedhofsgeflüster war im Juni trotz der hohen 
Temperaturen am Veranstaltungstag wieder ein voller 
Erfolg. Die „schwarze Witwe“ begeisterte ihr Publikum 
bereits das vierte Mal in Husum bei einem wie jedes Jahr 
restlos ausverkauftem Rundgang über den Friedhof. 
Merken Sie sich gerne schon jetzt den 25. Juni 2027 vor: 
Dann wird sie mit dem vierten Teil ihres Friedhofsgeflüsters 
auf den Südfriedhof zurückkehren. Der Ticketverkauf 
startet wieder kurz vor der Veranstaltung.

Westfriedhof Husum – Hinweis zu gefährlichen Funden
Auf dem Westfriedhof Husum finden wir leider immer 
wieder benutzte Spritzen und andere gefährliche 
Gegenstände. Unser Friedhofsgärtner entfernt solche 
Funde unter der Woche umgehend. Trotzdem kann es 
vorkommen, dass insbesondere außerhalb der 
Arbeitszeiten sowie an Wochenenden entsprechende 
Gegenstände anzufinden sind. Wir bitten daher alle 
Besucherinnen und Besucher um besondere Vorsicht. 
Häufig kommen auch Kinder vom Spielplatz im Totengang 
durch die Büsche rüber auf den Westfriedhof. Falls auch 
Ihre Kinder dort spielen, sprechen Sie bitte mit ihnen 
darüber, dass der Friedhof kein Spielplatz ist. Sollten Sie 
eine Spritze oder einen anderen gefährlichen Gegenstand 
finden, berühren Sie diesen bitte nicht, sondern informieren 
Sie die Friedhofsverwaltung unter der Rufnummer 04671 
6029 -830 oder per Mail an husum@nfw.sh.

Ostfriedhof Husum – Vandalismus
Leider ist es an zwei Wochenenden im Juli im 
Toilettengebäude des Ostfriedhofs zu Vandalismus 
gekommen. Dabei wurden der Spiegel sowie das 
Waschbecken im Herren-WC vollständig zerstört. Sollten 
Sie Beobachtungen gemacht haben oder Hinweise geben 
können, bitten wir Sie, sich mit der Friedhofsverwaltung in 
Verbindung zu setzen.

Es ist bedauerlich, dass unser Bericht in dieser Ausgabe so 
negativ geprägt ist. Als grüne Oasen sind die Friedhöfe für 
die Menschen vor Ort schließlich auch wichtige 
Bestandteile der Stadt. Wir hoffen, dass der anstehende 
Herbst nun etwas ruhiger wird. 

Nachruf 
Am 28. Juli ist Rosemarie „Rosi“ 
Andresen, ehrenamtliche Küsterin bei 
der Marktandacht, im Alter von 90 
Jahren verstorben. Rosi Andresen war 
eines der Gesichter der 
Marktandacht. Von Beginn an war sie 
dabei. Gewohnt hat sie in Oldenswort, 
kam –außer in den Ferien – mit dem 
Bus nach Husum. Sie sei Pastor 
Miether aus Tönning nach Husum „hinterhergezogen“, wie 
sie es selbst einmal beschrieben hat.  Sie verteilte die 
Gesangbücher und fühlte sich in der Gemeinde gut 
aufgehoben. Als Dank dafür gab sie an jedem Ihrer 
Geburtstage eine Torte aus. 
Die Kirchengemeinde Husum erinnert ich dankbar an den 
Dienst von Rosi Andresen. Möge Sie nun schauen, was Sie 
hier auf Erden geglaubt hat. Unser Mitgefühl gilt Ihrer 
Familie. 

Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn, 
er wirds wohl machen. (Psalm 37,5)



Wir bedanken uns bei:

Da ich über zwanzig Jahre Praxiserfahrung habe, weiß ich 
genau wie „lästig“ es ist, die Unterlagen für die Steuer wäh-
rend der üblichen Geschäftszeit beim Steuerberater abzuge-
ben. So habe ich mich entschieden, als mobiler Steuerberater
zu arbeiten. 
Nach einer Terminvereinbarung komme ich gerne bei Ihnen 
vorbei, gehe sämtliche Unterlagen vor Ort mit Ihnen durch 
und selbstverständlich bin ich auch zur Schlussbesprechung/
Unterzeichnung bei Ihnen zu Hause. 
Termine können flexibel nach Vereinbarung getroffen wer-
den. 
Ihr mobiler Steuerberater

Uwe Czeppel        Theodor-Storm-Str. 4d, Husum
Dipl.-Betriebswirt (FH)                           Tel.: 0171 / 4552944
STEUERBERATER                 Mail: Uwe.Czeppel@t-online.de

MOBILE STEUERBERATUNG – Husum 



Ambulanter
Hospiz-Dienst
Husum und Umgebung e.V.

„Wir nehmen
uns Zeit
und hören
zu.“

Unsere Angebote sind:
• Sterbebegleitung • Palliativ-Pflege-Beratung
• Begleitung für Kinder mit einem schwerstkranken Familienmitglied
• Trauerbegleitung für Erwachsende und Kinder in Einzelbegleitung
• Offene Trauergruppe für Erwachsene • Trauer-Cafè • Kindertrauergruppe
• Hospiz macht Schule – ein Grundschulprojekt

Sprechzeiten (zur Zeit nach Anmeldung):
dienstags von 10:00 – 12:00 Uhr, donnerstags von 15:00 – 17:00 Uhr und nach Vereinbarung.
Unsere Beratungen und Angebote sind kostenlos.

Ambulanter Hospiz-Dienst Husum und Umgebung e.V.
Süderstr. 10 . 25813 Husum · Telefon 0 48 41 / 77 67 450 · www.hospizdienst-husum.de
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Gemeinschaft

Senioren
Liette-Eller-Haus, Stadtweg 44 
Zweiter Mittwoch im Monat 15–16.30 Uhr
Nächste Termine: 09.09., 14.10., 11.11.
Kontakt: P. Raabe Tel.: 2574

Marienkirche, Gemeindehaus Norderstraße 2
montags von 15 –16.30 Uhr Klönschnack 
Kontakt: Frigga Kamper und Nora Maack

Männergruppe
Letzter Dienstag im Monat um 19 Uhr, in der Regel in 
der Friedenskirche, Schobüller Straße 10. 
Nächste Termine: 29.09. (Einladung zu den „Dialog-
Räumen, s. S. 10) , 27.10., 24.11.
Kontakt: P. Raabe, Tel.: 2574. 

Stadtkantorei
mittwochs, 19.30 – 21.30 Uhr  
Gemeindehaus Norderstraße 2
Leitung: Kai Krakenberg, Tel.:  9372109  

Posaunenchor Husum
donnerstags, 18.30–20 Uhr 
Friedenskirche
Schobüller Straße 10
Kontakt: Heike Müller
Tel.: 81361

Selbsthilfe
Friedenskirche, Schobüller Straße 10:
Blaues Kreuz in der Ev. Kirche
montags, 19 Uhr, 0172 8878 656
„Clowns und Helden“ – Selbsthilfegruppe für 
Menschen mit Suchtproblemen
montags, 18.30–20 Uhr
Angeleitete Selbsthilfegruppe für Spieler*innen
dienstags, 16.30–17.30 Uhr
Gesprächskreis Deichgraf für Alkoholgefährdete 
u. Angehörige, dienstags, 19.00 Uhr
Anonyme Narcotics
donnerstags, 19.30 Uhr

Iven-Agßen-Straße 22:
Freundeskreis Suchtgruppe
Freitags, 19.30 Uhr 

Am Schulwald 11:
Anonyme Alkoholiker
mittwochs, 20 Uhr
AA: Tel.: 04845 790289 
Al–Anon: Tel.: 04022 6389700

Seniorensingen
Erster Dienstag im Monat 15–17 Uhr
Mehrgenerationenhaus
Woldsenstraße 47
Kontakt: Dorothee Mühlenbeck
Tel.: 2153
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Ehrenamt

Helferinnen Versöhnungskirche
Am zweiten Dienstag im Monat, 19–20 Uhr 
Nächste Termine: 08.09., 13.10., 10.11.
Berliner Straße 72, 25813 Husum  
Kontakt: P. Raabe, Tel. 2574

Helferinnen Friedenskirche
Am ersten Mittwoch im Monat, um 15 Uhr
Schobüller Str. 10, 25813 Husum
Kontakt: P. Raabe, Tel. 2574 

Freitagsgruppe Marien
Am letzten Freitag im Monat, 15 Uhr
Norderstraße 2, 25813 Husum                                       
Kontakt: Heike Jebens, Tel: 775522

kirchengemeinde_husum bei Instagram

Unter kirchengemeinde_husum sind wir 
bei Instagram vertreten. Dort findet ihr 
aktuelle Hinweise zu Gottesdiensten und 
Veranstaltungen. Schaut einmal herein!   

Unter kircheinhusum findet ihr uns 
auch bei facebook. 

Adressen

Bonhoeffer–Kita
Ltg. Silke Bruhn
Bonhoefferweg 9, 25813 Husum
Kita–bonhoeffer@ev–kita–werk.de
Tel.: 72246

Pflegediakonie
Stadtweg 44, 25813 Husum
zentrale@diakonie-nf.de
Tel.: 83880

Diakonisches Werk Husum
Theodor-Storm-Straße 7, 25813 Husum
info@dw-husum.de, Tel.: 691410

Psychologisches Beratungszentrum (DW 
Husum)
Theodor-Storm-Straße 7, 25813 Husum
pbz@dw-husum.de, Tel.: 691440

Ev. Familienbildungsstätte (DW Husum)
Woldsenstraße 47, 25813 Husum
fbs@dw-husum.de, Tel.: 2153

Mehrgenerationen-Treff. (DW Husum)
Gyde Lorenzen
Norderstraße 2, 25813 Husum
Sprechstunde vor Ort: Dienstag 9–12 Uhr
gyde.lorenzen@dw-husum.de
Telefonisch: Mo bis Do 9–12 Uhr unter 2153

Friedhofswerk 
Björn Gabriel, Revier Husum, Nordfr. Friedhofswerk
Schleswiger Chaussee 15, 25813 Husum
husum@nfw.sh, Tel.: 04671 6029830 

Norderstraße 2, Husum
Tel. 779280, info@kirche-husum.de
Instagram: kirchengemeinde_husum
Di u. Do 9–12 Uhr und nach Vereinbarung

Das Kirchenbüro 



Vikarin Christine Fiedler 
christine.fiedler@kirche-husum.de
0151 12362816           
gfgf
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www.kirche-husum.de

Pastorin Heike Braren
Woldsenstraße 45
25813 Husum
heike.braren@kirche-husum.de
04841 7725256

Pastorin Katja Kretschmar
Berliner Straße 72
25813 Husum
katja.kretschmar@kirche-husum.de
04841 9396775

Pastor Friedemann Magaard
Norderstraße 2
25813 Husum
friedemann.magaard@kirche-husum.de
04841 7792812

Pastor Andreas Raabe
Schobüller Straße 10
25813 Husum
andreas.raabe@kirche-husum.de
04841 2574

Kantor Kai Krakenberg
Sandkamp 4 
25813 Husum 
kai.krakenberg@kirche-husum.de
048 41  93 72 109  

Küster Sven Jensen
Norderstraße 2
25813 Husum
sven.jensen@kirche-husum.de
0163 3797433

Kontakte


